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Grundwasser-Neubildung: mGROWA



Grundwasser-Neubildung im Jahresgang: mGROWA



Grundwasser-Neubildung: mGROWA

Langjährige Mittelwerte (basierend auf DWD-Daten): 1961 – 1990: 134 mm/a
1981 – 2010: 156 mm/a



37 Simulationen für RCP8.5 / 15 Simulationen für RCP2.6

Klimaschutz-Szenario (RCP2.6)

Weiter-wie-bisher-Szenario (RCP8.5)

(ReKliEs 2017)

Was wissen wir über den Klimawandel?         - !



(DWD 2018)

Was wissen wir über den Klimawandel?  - Klimareport Niedersachsen



Was wissen wir über den Klimawandel?         - !

Mittlerer Jahresniederschlag in Deutschland

ReKliEs 2017



Niederschlagsverteilung Klimastation Lüneburg

Bisher sind die Monate 

Juni und Juli die 

niederschlagsreichsten 

Monate des Jahres.

In Zukunft werden dies 

die Monate Dezember

und Januar sein.

Was wissen wir über den Klimawandel?
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Änderung der Grundwasserneubildung - Ensemble aus 10 Simulationen

Grundwasser-Neubildung im Klimawandel
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Anpassen an den Klimawandel

Vulnerabilität Harz-Heide

� Entwicklung von regionalen Anpassungsstrategien

� Entwicklung des „Klimakompetenznetzwerk Niedersachsen“

(MU, LBEG, NLWN)

� Beratung und Öffentlichkeitsarbeit im Bereich Folgen des Klimawandels

� Finanzierung durch das Niedersächsisches Ministerium für Umwelt, Energie und 

Klimaschutz (MU)

TOPSOIL

� Projektgebiet Elbe-Weser-Region

� Entwicklung von regionalen Anpassungsstrategien

� Erfahrungsaustausch mit europäischen Partnern

� …



*

Klimaprojektionsdaten im Kartenserver

Klimawandel – Vorsprung durch GeoInformationen



Zusammenfassung

� Die Grundwasser-Neubildung ist in hohem Maße vom Klima abhängig.

� Der Klimawandel wirkt sich schon heute auf den Wasserhaushalt und damit auf die
Grundwasser-Neubildung aus.

� Die Prognosen für künftige Klimaveränderungen zeigen für die Temperatur eine gute
Übereinstimmung, für die Niederschläge eine große Bandbreite möglicher
Veränderungen.

� Es spricht vieles für eine Verlagerung der maximalen Monatsniederschläge von den 
Sommermonaten in die Wintermonate.

� Klima- und darauf aufbauende Wirkmodelle geben uns eine Vorstellung zukünftiger 
Veränderungen.

� Auf dieser Grundlage können wir Anpassungsmaßnahmen konzipieren.



Vielen Dank
für Ihre

Aufmerksamkeit!


